
agenda

Regelmässige Anlässe
Sonntagschule – Kolibri
▷  Wangen: Jeden Montag um 15.45 Uhr in der Chileschür in Wangen,  

Kontaktperson: Barbara Morgenroth, 043 255 95 24
▷  Brüttisellen: Jeden Montag um 15.45 Uhr im Gsellhof Brüttisellen,  

Kontaktperson: Claudia Abbühl, 044 937 31 73

Zäme Singe
▷  Für Kinder von 0–4 Jahren mit ihrer Begleitperson, jeweils dienstags von 9.30 Uhr bis 10 Uhr  

im Gsellhof Brüttisellen, anschliessend gemütliches Beisammensein bis ca. 10.45 Uhr. 
Auskunft: Pfarrerin Annemarie Wiehmann, 044 833 33 91

Kirchenchor
▷   Probe jeden Montag um 20 Uhr im Schulhaus Steiacher, Brüttisellen.  

Dirigent: Stephan Lauffer, stephan.lauffer@sunrise.ch. 
Präsidentin: Rosmarie Egger, 044 945 66 59

Unsere Websi te 
  http://www.ref-wangen-bruettisellen.ch
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Wichtige Adressen
Pfarrer Beat Javet
Hegnaustrasse 36, 8602 Wangen
044 833 34 47
beat.javet@zh.ref.ch

Pfarrerin Annemarie Wiehmann
Gsellhof, 8306 Brüttisellen
044 833 33 91 
annemarie.wiehmann@zh.ref.ch

Organistin Jung-Min Lee
Witikonerstrasse 413, 8053 Zürich
078 965 99 24
jungminlee101@gmail.com

Sigristin Annalise Aeschlimann 
Hegnaustrasse 13, 8602 Wangen
044 833 31 11

Sekretariat Dora Rederlechner 
Hegnaustrasse 36, 8602 Wangen
vormittags von 8 bis 12 Uhr
044 833 35 03, Fax: 044 833 37 03
dora.rederlechner@zh.ref.ch

Präsidentin Christina Beck 
Schüracherstutz 1, 8306 Brüttisellen
044 833 26 08 
christina.beck@zh.ref.ch

dezember 2014– februar 2015



DEZEMBER 2014
Fr 5.12. 18 h: Jugendgottesdienst im 
Gsellhof Brüttisellen

So 7.12. 9.45 h: Gottesdienst zum 2. Advent 
im Gsellhof Brüttisellen mit Pfr. Beat Javet. 
Mitwirkung des Männerchors Wangen

10.45 h: Kirchgemeindeversammlung im 
Gsellhof Brüttisellen. Anschliessend Apéro

 
Do 11.12. 14.15 h: Ökumenischer Senioren-
treff im Gsellhof Brüttisellen: Adventsfeier mit 
den Monday-Singers

So 14.12. 17.15 h: Kolibri-Weihnachtsfeier in 
der Kirche Wangen mit Pfrn. Annemarie 
Wiehmann und dem Kolibri-Team. Jugend-
gottesdienstler nehmen an der Kolibri-Weih-
nacht teil.

Mi 17.12. 15 h: Fiire mit de Chliine in der 
Kirche Wangen, anschliessend Imbiss im 
Pfarrhaus

JANUAR 2015
Do 1.1. 17.15 h: Neujahrsgottesdienst im 
Gsellhof Brüttisellen mit Pfrn. Annemarie 
Wiehmann. Anschliessend Apéro im Gsellhof

So 4.1. 9.45 h: Gottesdienst in der Kirche 
Wangen mit Pfr. Beat Javet

So 11.1. 9.45 h: Gottesdienst in der Kirche 
Wangen mit Pfr. Beat Javet. 
11 h: Jugendgottesdienst in der Kirche 
Wangen

Mi 14.1. 19.30 h: Bibelgespräch in der 
Chileschür: Obadja

Do 15.1. 14.15 h: Ökumenischer Senioren-
treff im Gsellhof Brüttisellen: Vortrag von 
Monika Weber «Dutti»

Fr 16.1. 18 h: Jugendgottesdienst im 
Gsellhof Brüttisellen

So 18.1. 9.45 h: Ökumenischer Gottesdienst 
zur Gebetswoche für die Einheit der Christen 
im Gsellhof Brüttisellen mit Pfr. Beat Javet, 
Gemeindeleiter Reto Häfliger und dem ökum. 
Vorbereitungsteam. Anschliessend Apéro im 
Gsellhof

So 25.1. 9.45 h: Gottesdienst im Gsellhof 
Brüttisellen mit Pfrn. Annemarie Wiehmann. 
Mitwirkung des Kirchenchors Wangen- 
Brüttisellen unter der Leitung von Stephan 
Lauffer.
11 h: Jugendgottesdienst im Gsellhof 
Brüttisellen

Mi 28.1. 19.30 h: «Verzelle vo früener» –  
Vorstellung der Chronikstube. Eine Veran- 
staltung des Zyklus Erwachsenenbildung im 
Gsellhof Brüttisellen

Fr 30.1. 18 h: Jugendgottesdienst in der 
Kirche Wangen

FEBRUAR 2015
So 1.2. 10 h: Gottesdienst im Pflegezentrum 
Rotacher, Dietlikon, mit Pfr. Beat Javet; 
Mitwirkung des Kirchenchors Wangen-Brütti-
sellen unter der Leitung von Stephan Lauffer. 
Anschliessend Apéro

So 8.2. 9.45 h: Gottesdienst im Gsellhof 
Brüttisellen mit Pfr. Beat Javet 
Anschliessend Kirchenkaffee im Gsellhof 

Mi 11.2. ab 11.30 h: Mittagsplausch im 
Restaurant Sternen, Wangen

So 15.2. 9.45 h: Gottesdienst in der Kirche 
Wangen mit Pfrn. Christa Nater (Kanzeltausch 
mit Dietlikon) 

So 22.2. 9.45 h: Gottesdienst in der Kirche 
Wangen mit Pfrn. Annemarie Wiehmann

Mi 25.2. 19.30 h: Besuch des Ortsmuseums 
Wallisellen, Riedenerstrasse 75 – eine 
Veranstaltung des Zyklus Erwachsenen- 
bildung

Mi 25.2. 19.30 h: Bibelgespräch in der 
Chileschür: Jona

Do 26.2. 14.15 h: Ökumenischer Senioren-
treff im Alterszentrum Hofwiesen, Dietlikon 
mit Raimund Wiederkehr: Lieder eines 
Taugenichts

Fr 27.2. 18 h: Jugendgottesdienst in der 
Chileschür Wangen

So 21.12. 9.45 h: Gottesdienst zum 4. 
Advent in der Kirche Wangen mit Pfr. Beat 
Javet. Mitwirkung der Flötengruppe Wangen 

Die Kirche in Wangen ist für den Besuch  
der Krippe ab 24. Dezember bis 1. Januar 
abends von 17–20 Uhr geöffnet.

Mi 24.12. 18 h: Waldweihnachtsfeier auf  
dem Freizyti-Areal mit Pfrn. Annemarie 
Wiehmann. Mitwirkung Susi Glauser, Akkor-
deon. Treffpunkt 17.30 h Schulhaus Wangen 
und 17.30 h Parkplatz Gsellhof
22 h: Christnachtfeier in der Kirche Wangen 
mit Pfrn. Annemarie Wiehmann. Mitwirkung 
des Kirchenchors Wangen-Brüttisellen unter 
der Leitung von Stephan Lauffer. Anschlies-
send Glühwein auf dem Kirchplatz

Do 25.12. 9.45 h: Abendmahlsgottesdienst 
zu Weihnachten im Gsellhof Brüttisellen mit 
Pfr. Beat Javet

So 28.12. 9.45 h: Gottesdienst in der Kirche 
Wangen mit Pfr. Beat Javet 

Brachzeit
In der Schule haben wir davon gehört: schon die Germanen kannten die sogenannte 
Dreifelderwirtschaft. Das Kulturland wurde in drei Teile aufgeteilt. Ein Drittel der Fläche  
blieb ein ganzes Jahr unbebaut. «Brache» nennt man solches Land. Es wird zwar gepflügt, 
aber nichts wird angesät. Das erlaubt der Erde, sich zu regenerieren.
Ein altes Sprichwort sagt: «Gut Ding will Weile haben.» Wachsen und reifen geschehen  
nicht über Nacht. Es braucht dafür Zeit und Geduld. Wer etwas lernen will, wer etwas 
aufbauen will, wer kreativ sein will, braucht dafür Musse und Ruhe. 
Vor uns liegt der Winter. Die Tage werden kürzer. Die Nächte werden länger. Das erlaubt  
uns eine andere Sicht der Dinge. Wir können das Leben etwas gemächlicher angehen.  
Dafür entwickeln wir neue Kräfte. Da bleibt halt vielleicht etwas liegen. Gleichzeitig reifen 
neue Ideen. 
So gesehen ist die Ruhe des Winters kein Verlust. Wir regenerieren uns und gewinnen neue 
Einsichten. Und im Frühling brechen wir auf – zu neuen Ufern.

Pfarrer Beat Javet


